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NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
 

Gremium Ausschuss für Energie, Wirtschaft und Verkehr 

Sitzungsnummer EWuV/023/21-26 

Sitzungsdatum Mittwoch, den 25.09.2024 
Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 19:58 Uhr 

Ort 
Sitzungssaal Rathaus, Gebäude I, Raum 001, 
 Mainzer-Tor-Anlage 6, 61169 Friedberg (Hessen) 

 
 
Teilnehmerliste 
 

Vorsitzender 

Herr Bernd Stiller  
 

Mitglieder 

Herr Bernd Baier  
Herr Gunther Best  
Herr Torsten Bietz  
Herr Matthias Ertl  
Frau Sabine Fuchs  
Frau Beate Neuwirth  
Herr Dr. Klaus-Dieter Rack in Vertretung für Mark Bansemer 
Herr Lukas Veith  
 

Schriftführerin 

Frau Angela Kammer  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Bürgermeister Kjetil Dahlhaus  
Frau Erste Stadträtin Christine Diegel  
Herr Stadtrat Gerhard Bohl  
Herr Stadtrat Siegfried Köppl  
Herr Stadtrat Karl Moch  
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Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 

1   
Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit und Hinweis auf Prüfung der Befangenheit nach § 25 
HGO  

2   Genehmigung der Tagesordnung  

3   Mitteilungen der Dezernenten  
3.1   Mitteilungen des Dezernenten  

3.1.1   
Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Mobilitätskonzept  

3.1.2   
Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Bauarbeiten Görbelheimer Hohl  

3.1.3   
Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Stadtbusfinanzierung  

3.1.4   
Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Zukunftsraum  

3.2   Mitteilungen der Dezernentin  

3.2.1   
Mitteilungen der Dezernentin; 
hier: Amtsantritt  

3.2.2   
Mitteilungen der Dezernentin; 
hier: Verbesserung der Kommunikation/Pressemitteilungen  

4 21-26/1227 
Antrag der FDP-Fraktion vom 04.09.2024; 
hier: Neubau von Parkhäusern in Friedberg  

5 21-26/1220 Stufe 2 des zweistufigen Entscheidungsweges zum Windpark Winterstein  

6   Verschiedenes  

6.1   
Verschiedenes, 
hier: Mobile Fahrradständer  

6.2   
Verschiedenes; 
hier: Fahrraddiebstähle am Bahnhof  
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Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 

 

1.  
Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit und Hinweis auf Prüfung der Befangenheit nach § 
25 HGO 

 
Ausschussvorsitzender Stiller eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß. 

 

Er weist auf die Beachtung von § 25 HGO durch die Gremienmitglieder hin. 

 
 

2.  Genehmigung der Tagesordnung 
 

Vorsitzender Stiller schlägt vor, TOP 4 (21-26/1223 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
01.09.2024; hier: Regionale Wirtschaftsförderung nutzen) auf die nächste Sitzung am 20. November 
zu vertagen, damit sich die Wirtschaftsförderung des Wetteraukreises präsentieren kann. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig in Abänderung beschlossen 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

3.  Mitteilungen der Dezernenten 
 
3.1.  Mitteilungen des Dezernenten 

 
3.1.1

. 
 

Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Mobilitätskonzept 

 
Die Förderfähigkeit des Mobilitätskonzeptes befindet sich aktuell in der Prüfung durch den TÜV 
Rheinland. 
 
 
3.1.2

. 
 

Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Bauarbeiten Görbelheimer Hohl 

 
Die Bauarbeiten Görbelheimer Hohl sind erfolgreich abgeschlossen. Nach der Planung eines 
kombinierten Geh- und Radwegs wurde hier eine Verbindung geschaffen. Kleinere Restarbeiten 
werden in KW 42 erledigt. 
 
 
3.1.3

. 
 

Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Stadtbusfinanzierung 

 
Die Stadtbusfinanzierung ist in Vorbereitung bis 2036. Die mit der VGO seit 2020 angepasste 
Finanzierungsvereinbarung endet mit dem Fahrplanwechsel. Eine Beschlussvorlage für die 
Neuausschreibung bis Dezember 2026 ist im Gremienlauf. Bis zur Neuvergabe sind Änderungen nicht 
möglich. Danach sind Änderungen in der Umsetzung im Rahmen von 10 Prozent mit dem 
Busunternehmen vereinbar. 
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3.1.4

. 
 

Mitteilungen des Dezernenten; 
hier: Zukunftsraum 

 
Die Umbauten im ZukunftsRaum Friedberg sind erfolgt. In den nächsten zwei Wochen folgt die 
Möblierung. Gemeinsam mit Herrn Linde von der für den Betrieb zuständigen Agentur „Dark Nights“ 
wird für den 1. November die Eröffnung geplant sowie 2 bis 3 weitere Veranstaltungen noch für dieses 
Jahr. Der „New-Work-Raum“ bietet nach Fertigstellung innovative Arbeitsplatzbedingungen mit einer 
Co-Working-Place-Vermietung. Ziel ist, dass sich die Einrichtung in Zukunft eigenwirtschaftlich selbst 
trägt. 
 
 

3.2.  Mitteilungen der Dezernentin 
 
3.2.1

. 
 

Mitteilungen der Dezernentin; 
hier: Amtsantritt 

 
Der Amtsantritt zum 17.09.2024 startete positiv mit einer vorab erfolgten guten Übergabe durch Erste 
Stadträtin Marion Götz. Der Haushaltsplanentwurf für 2025 befindet sich in Bearbeitung. Die von der 
Betriebskommission der Entsorgungsbetriebe überarbeitete Abfallsatzung wurde im Magistrat 
genehmigt und geht in den Gremienlauf.  
 
 
3.2.2

. 
 

Mitteilungen der Dezernentin; 
hier: Verbesserung der Kommunikation/Pressemitteilungen 

 
Pressemitteilungen werden zukünftig mindestens zeitgleich an die Mitarbeitenden, die städtischen 
Gremien sowie den Presseverteiler versendet. 
 
 

4. 21-26/1227 
Antrag der FDP-Fraktion vom 04.09.2024; 
hier: Neubau von Parkhäusern in Friedberg 

 
Antragstext: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, zeitnah die Möglichkeit eines Parkhausneubaus auf dem Parkplatz an 
der Dieffenbachschule sowie auf dem Burgfeld zu prüfen. 
 
 
Mitglied Fuchs stellt den Antrag vor und erläutert ihn im Hinblick auf den zeitlichen Rahmen und das 
Mobilitätskonzept. 
 
An der Beratung nehmen mit Wortmeldungen teil die Mitglieder Bietz und Dr. Rack. Bürgermeister 
Dahlhaus nimmt zu Fragen Stellung und Frau Magic erläutert den Sachstand von Seiten des 
Bauamts. 
 
Bürgermeister Dahlhaus nimmt zu Fragen Stellung und erläutert die Suche nach kurzfristigen 
Alternativlösungen, insbesondere für Park-and-Ride-Plätze sowie Mieter, die feste Parkkontingente 
nutzen. Insgesamt sei ein vorweggenommenes Konzept vor dem Gesamtkonzept kontraproduktiv. Der 
Bau von Parkplätzen vor dem Bau eines Regenrückhaltebecken werde im Hinblick auf 
Personalressourcen und Kosten nicht empfohlen. 
 
Mitglied Bietz schlägt vor, den Antrag im Geschäftsgang zu belassen, da der Antrag inhaltlich das 
Mobilitätskonzept betrifft, das zurzeit erstellt wird. 
 
Der Vorsitzende erteilt Bürgermeister Dahlhaus das Wort, der um Erläuterung durch das Bauamt 
bittet. Frau Magic teilt mit, dass vor einer Planung in Bezug auf den Dieffenbachparkplatz die Planung 
eines Regenrückhaltebeckens erforderlich sei. Auch der Standort Ockstädter Straße erfordere eine 
gesonderte Planung. Kurzfristige Lösungen seien vorerst nicht in Sicht. Auf der Kaiserstraße entfallen 
jedoch die Parkplätze nicht komplett, sondern nur in Teilbereichen  



 

Seite 5 / 6 

 

 
Mitglied Fuchs bittet um Klärung, ob wichtige Leitungen unter dem abzureißenden Parkhaus 
bestehen. 
 
Mitglied Dr. Rack teilt mit, dass bereits 2017 ein Prüfauftrag eingereicht und 2018 ein Zwischenstand 
angefragt wurde. Er bittet die Verwaltung, Prüfanträge zügig abzuarbeiten und auch ein 
Parkleitsystem zur Regulierung des Verkehrs zu planen.  
 
Vorsitzender Stiller fasst abschließend zusammen, dass die Parkplatz-Problematik weiter besteht und 
dass keine Transparenz zu Projekten in zweiter bzw. dritter Reihe erkennbar sei. Zur Projekt-
Priorisierung des Bauamtes werde daher ein Einblick gefordert für die noch ausstehende Aussprache 
im Haupt- und Finanzausschuss.  
 
Vorsitzender Stiller schlägt vor, den Antrag im Geschäftsgang zu belassen. Es folgen keine Einwände. 
 
 
zurückgestellt 
 
 

5. 21-26/1220 
Stufe 2 des zweistufigen Entscheidungsweges zum Windpark 
Winterstein 

 
Von Seiten der Verwaltung erfolgt der Hinweis, dass über eine nicht-öffentliche Beratung zu 
entscheiden ist und dass dieser TOP nicht auf der Amtlichen Bekanntmachung erschien. 
 
Auf die Frage des Vorsitzenden Stiller, ob eine nicht-öffentliche Beratung gewünscht sei, informiert 
Mitglied Best das Gremium, dass Verträge in der Regel nicht öffentlich behandelt werden.  
 
Nachdem keine weiteren Einwände folgen und kein Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit gestellt 
wird, folgt die öffentliche Beratung des Tagesordnungspunktes. 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Pachtvertrag mit der Fa. ABO Energy GmbH & Co. KGaA, 
Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden, zur Nutzung der städtischen Flächen im Vorranggebiet 7805 
Windkraft Winterstein für den Bau und den Betrieb von Windenergieanlagen auf Basis des 
beigefügten Angebotes (Anlage 1 „Angebot ABO Energy“) auszuarbeiten und zur Beschlussfassung 
vorzulegen.  
 
 
Bürgermeister Dahlhaus stellt die Vorlage vor und erläutert sie. Er informiert über die Einberufung 
einer nicht öffentlich tagenden Lenkungsgruppe als Instrument zur Vorberatung der Modelle 
Pachtmodell und Betreibermodell, an der die Fraktion FW/UWG sich entschieden hatte, nicht 
teilzunehmen.  
 
An der Beratung nehmen teil die Mitglieder Dr. Rack, Ertl, Uebelacker und Neuwirth sowie 
Bürgermeister Dahlhaus, der zum Abwägungsprozess und zu Fragen Stellung nimmt. 
 
Mitglied Dr. Rack fragt, wieso nicht öffentliche Informationen vor Fristablauf an die Presse gelangen 
konnten und stellt einen Vertrauensmissbrauch fest. Er bittet die Verwaltung, die Angaben in Anlage 1 
und deren korrekten Bezug zu überprüfen. 
 
Mitglied Uebelacker schlägt vor, die Anlagen 2 - 11 hinzuzunehmen und die Verwaltung zu bitten, 
darzustellen, was der letzte Stand war. 
 
Des Weiteren wird vorgeschlagen, vor der weiteren Beschlussfassung im Haupt- und 
Finanzausschuss und in der Stadtverordnetenversammlung zu klären, was der letzte Angebotsstand 
von ABO Wind war und die korrekten Anlagen dem Ausschuss HuF und der 
Stadtverordnetenversammlung vor deren Beschlussfassung vorzulegen. 
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Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Pachtvertrag mit der Fa. ABO Energy GmbH & Co. KGaA, 
Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden, zur Nutzung der städtischen Flächen im Vorranggebiet 7805 
Wind-kraft Winterstein für den Bau und den Betrieb von Windenergieanlagen auf Basis des 
beigefügten Angebotes (Anlage 1 „Angebot ABO Energy“ sowie die weiteren Anlagen 2 – 11) 
auszuarbeiten und zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich in Abänderung beschlossen 
Ja 6  Nein 1  Enthaltung 2   
 
 

6.  Verschiedenes 
 

6.1.  
Verschiedenes, 
hier: Mobile Fahrradständer 

 
Mitglied Ertl fragt, warum anlässlich des Herbstmarktes an der Stadthalle noch keine mobilen 
Fahrradständer geliefert wurden. Bürgermeister Dahlhaus nimmt kurz Stellung. 
 
 

6.2.  
Verschiedenes; 
hier: Fahrraddiebstähle am Bahnhof 

 
Mitglied Ertl berichtet von häufigen Fahrraddiebstählen am Bahnhof. Er fragt nach Möglichkeiten zur 
Erhöhung der Sicherheit, speziell im Bereich der Fahrradabstellanlage links vor dem Bahnhof am 
Taxistand, z.B. durch Kameraüberwachung und Kontrollen durch die Ordnungspolizei. Er bittet um 
Klärung. Erste Stadträtin Diegel nimmt Stellung und teilt mit, dass die Ordnungspolizei regelmäßig alle 
Fahrradabstellanlagen überprüft. Kameraüberwachungen im öffentlichen Raum sind ein komplexes 
Thema. Zahlen über Diebstahl lägen ihr nicht vor. Diese werden bei der Polizei erfragt werden. 
 
 
 
 
 
 

gez.: Stiller    gez.: Kammer 
(Vorsitzender)                                        (Schriftführerin) 

 

 


	Tagesordnung:

